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Stellenausschreibung
Mitarbeiter (m/w/d) für das Bürger-
service und den Bereich Abgaben/
Steuern gesucht!

Rechnungsabschluss 
2022
Der Gemeindekassier informiert.
Details im Innenteil.

Neuer Glanz für die 
Hartl-Kapelle
Die Kapelle in Pirching-Hartl wurde 
kürzlich renoviert.

EINLADUNG 
ZUM 

SOMMERKINO  
Am Freitag, den 14. Juli 2023 

 findet um 21.00 Uhr im  
Innenhof vom Gemeindezentrum  

Hofstätten die Komödie 
 „Nichts zu verschenken“ statt. 

Eintritt frei!

Jetzt bewerben!
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Spielplatz: Feedback nach einem Jahr in Betrieb 

Die Hartl-Kapelle erstrahlt im neuen Glanz!

Wir bekommen sowohl von Kindern als auch von 
Erwachsenen beste Rückmeldungen über unseren 
Spielplatz. Dieser wird intensiv vom Kinder-
garten, der Volksschule, von vielen Gemeinde-
bewohner:innen und auch von Auswärtigen genützt. 
Die Disziplin am Spielplatz bzgl. Beschädigungen 
und Müll ist wirklich hervorragend und ich 
 bedanke mich von ganzem Herzen dafür. Lediglich 

die Problematik rund um die Lärmbelästigung 
ist schwierig. Wir sind hier sehr gefordert um 
eine Verbesserung herbeizuführen. Ich bitte alle  
betroffenen Eltern dafür Sorge zu tragen, dass  
das Lärmniveau auf ein tolerierbares Maß  
eingedämmt werden kann. Als Gemeinde werden 
wir bauliche Maßnahmen setzen, um hier eine 
Abhilfe zu schaffen.

IN WELCHER SCHNELL- 
LEBIGEN ZEIT WIR  
DOCH LEBEN… 

Wir sind im Herbst 2017 in 
unser neues Gemeindezentrum 
eingezogen und sind momen-
tan bereits dabei das zweite Mal 
Um- und Zubauten für die Volks-
schule zu machen. Der Anstieg 
im Bereich der Schülerzahlen 
und für den modernen Schulbe-
trieb notwendige Kleingruppen-
räume machen diese Ausgaben 
unbedingt notwendig. 

Die Reduzierung der Kinde-
ranzahl in den Gruppen im 
Kindergarten stellen uns eben-
falls vor besonderen Heraus-
forderungen in naher Zukunft. 
Momentan schaffen wir es 
noch für alle Kinder unserer 
Gemeindebürger:innen einen 
Kindergartenplatz sicherzu-
stellen. Für Kinder aus den 
Nachbargemeinden wird dies 
aber künftig nicht mehr mög-
lich sein.

Förderungen werden  
überarbeitet
Wir schütten in unserer 
Gemeinde für sehr viele  
Dinge Förderungen aus. Da  
sich gewisse Prioritäten stark  
verschoben haben und auch 
eine Angleichung an unsere 

Nachbargemeinden stattfinden 
wird, wird unsere Förderland-
schaft ab 1. Jänner 2024 völlig 
neu aufgestellt. Falls Sie in den 
kommenden Monaten eine för-
derwürdige Investition planen, 
dann bitte ich Sie dies so zu  
takten, dass noch zeitgerecht 
alle Unterlagen eingebracht 
werden, um noch in den  
Genuss des alten Fördersystems 
zu kommen.

Straßenbaustellen:
Wir versuchen sukzessive unser 
Gemeindestraßennetz zu sanie-
ren und damit auch gleichzeitig 
die gesamte unterirdische Inf-
rastruktur zu erneuern. Dies ist 
ein kostenintensives Vorhaben 
und führt naturgemäß zu Ein-
schränkungen für die unmittel-
baren Anrainer. Wir ersuchen 
hier um Verständnis, aber es ist 
keinesfalls möglich diese Bau-
arbeiten bei uneingeschränk-
tem Verkehr durchzuführen.

Lärmschutzwand A2, Um-
fahrung Wünschendorf etc.:
Diese beiden Großprojekte 
werden unserer Gemeinde 
sehr viel Geld kosten, jedoch 
sind dies sehr wichtige 

Maßnahmen zur Verbesserung 
der Lebensqualität unserer 
Gemeindebürger:innen. Die 
Zuzahlung zur Lärmschutz-
wand wurde im Gemeinderat 
bereits beschlossen. Zum Bau 
der Umfahrung gab es finale 
Gespräche mit dem Land Stei-
ermark und der ÖBB. Knapp 
vor Redaktionsschluss haben 
wir sowohl von LH Drexler als 
auch LH-Stv. Lang das OK für 
die Finanzierung dieses Projek-
tes bekommen. Das ist ein Mei-
lenstein in unserer politischen 
Arbeit für die Bevölkerung von 
Wünschendorf. 

Mit dieser guten Nachricht 
wünsche ich allen einen schö-
nen Sommer und eine erhol-
same Zeit, falls Sie Urlaub oder 
Ferien haben.

Ihr / Euer

Wie bereits im letzten Herbst angekündigt, wurde 
in den letzten Monaten die Kapelle in Pirching-Hartl 
renoviert. Mittlerweile sind die Arbeiten abgeschlos-
sen und die Kapelle erstrahlt im neuen Glanz. Ich darf 
mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen betei-
ligten Personen bedanken, die zum Gelingen dieses  
Projektes beigetragen haben und teilweise unentgelt-
lich ihre Zeit für diese gute Sache bereitgestellt haben. 
Wir wollen im Zuge eines kleinen Einweihungsfestes 
diese Kapelle neuerlich segnen lassen. Dies wird am 
Samstag, den 15. Juli 2023 um 17 Uhr am Gelände 
rund um die Kapelle stattfinden.
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Die Gemeinde Hofstätten an 
der Raab freut sich unsere 
Gemeindebürger:innen erneut 

zum kostenfreien Sommerkino, welches vom Kultur- 
ausschuss am Freitag, 14. Juli 2023, mit Filmbeginn 
um 21:00 Uhr im Innenhof des Gemeinde-zentrums 
veranstaltet wird, einzuladen. 

Im Vorjahr wurde das Sommerkino erstmals orga-
nisiert, doch leider spielte das Wetter nicht mit und 
die Veranstaltung war nur mäßig besucht. Trotz des 
ungünstigen Wetters waren die Besucher begeistert. 
Das zeigt, dass das Interesse an einem „Freiluftkino“ 
groß ist. 

Aufgrund der positiven Rückmeldungen starten wir 
einen weiteren Versuch und sind zuversichtlich, 
dass uns heuer der „Wettergott“ beistehen wird und 
wir einen unterhaltsamen Abend in entspannter 
Atmosphäre verbringen können. 

Das Sommerkino ist nicht nur ein Filmabend, 
sondern bietet einerseits die Möglichkeit neue 

Kostenloses Sommerkino  
mit „Nichts zu verschenken“

Menschen kennenzulernen, Freundschaften zu 
schließen, Freunde oder Bekannte zu treffen 
und bestehende Kontakte zu vertiefen sowie 
andererseits auch die Gelegenheit sich mit 
Gemeindebürger:innen auszutauschen. 

Der Film „Nichts zu verschenken“ ist eine Komö-
die mit witzigen Dialogen und nimmt auf humor-
volle Weise das alltägliche Leben sowie zwischen-
menschliche Beziehungen aufs Korn und verspricht 
beste Unterhaltung für alle Altersgruppen. 

Der Kulturausschuss hat mit großer Begeiste-
rung und Engagement dieses Sommerkino für Sie 
organisiert. Dafür ein herzliches Dankeschön an 
alle Helfer:innen! 

Ich freue mich auf die bevorstehende Veranstal-
tung, hoffe auf reges Interesse und zahlreiche 
Besucher:innen sowie interessante Gespräche.

Ihr/Euer,

Liebe Gemeindebürger:innen!
Am Donnerstag, den 30. März 
2023 wurde von mir der Rech-
nungsabschluss und die Vermö-
gensrechnung des vergangenen 
Jahres unserem Gemeinderat 

und den anwesenden Zuhörern präsentiert.

Hier die wichtigsten Zahlen aus dem Finanzie-
rungshaushalt:
Einzahlungen	 EUR	 14.962.287,36  
Auszahlungen	 EUR	 15.339.945,42 
Nettoergebnis	 EUR	 -377.658,06

Liquide Mittel: 
Stand 31.12.2021	 EUR	 491.156,11 
Stand 31.12.2022	 EUR	 113.497,49

Das Minus mag im ersten Moment wirken als ob 
die Gemeinde nicht gut gewirtschaftet hätte, doch 
wenn man sich den Rechnungsabschluss im Detail 
ansieht, ist genau das Gegenteil der Fall. Es wurden 
im letzten Jahr einige Bauvorhaben, wie Radweg, 
Wasseraufbereitung, Spielplatz, etc. finanziert.

Obwohl wir mit Herausforderungen wie Preisstei-
gerungen, Corona und Energiekrise konfrontiert 
waren, konnten wir unsere Vorhaben umsetzen, 
ohne dass Kredite zum Ausgleichen des Nettoergeb-
nisses aufgenommen werden mussten. Es ist uns in 
dieser Zeit auch gelungen unsere Finanzschuld um 
7 % zu reduzieren:

GK Stefan Lammer

Finanzschulden: 
Stand 2021	 EUR	 4.801.813,25 
Stand 2022	 EUR	 4.474.927,69 
Delta	 EUR	 326.885,56

Der Gemeinderat hat am Donnerstag, 
den  30.  März  2023 den Rechnungsabschluss 
einstimmig beschlossen. Trotz der globalen Kri-
sen und Teuerungen der letzten Jahre, die uns 
alle hart getroffen haben, konnten wir unsere 
Gemeinde in ruhigem Fahrwasser halten und uns 
für zukünftige Herausforderungen aufstellen.

Liebe Mitbürger:innen, ich wünsche euch einen 
erholsamen Sommer, viel Kraft und Gesundheit.

Ihr/Euer,

Büchertankstelle
Die vom ehemaligen Grün-Gemeinderat Jörg 
Schwarzenberger initiierte Büchertankstelle im Hof 
des Gemeindezentrums wird gut angenommen. 
Bücher verschiedenster Art für Erwachsene und 
Kinder werden abgegeben und entnommen. 

Damit die Büchertankstelle weiterhin attraktiv bleibt, 
benötigt sie eine „ordnende Hand“. Wer Lust und 
Liebe hat und sich gern mit Büchern beschäftigt, ist 
herzlich eingeladen, sich im Gemeindeamt oder unter  
sylvia.reitbauer@gruene.at zu melden.
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Nachwuchs im Gemeindeamt und Bauhof!
Unsere Amtsleiterin, Frau Denise Koller, hat mit 
ihrem Ehemann Martin Koller, Bauhofmitarbeiter 
und Wassermeister, ihr zweites Kind bekommen 
und einen gesunden Buben zur Welt gebracht. Wir 
haben den kleinen Leo Martin und der stolzen Mutter 
einen Besuch abgestattet und den jungen Erden-
bürger herzlich in unserer Gemeinde begrüßt und 
willkommen geheißen.

Liebe Denise, lieber Martin,  
wir wünschen euch alles Gute, viel Freude und Glück 
mit eurem Sohn Leo Martin.

„Jo, mia san mim Radl do!“
Der Umstieg auf das Fahrrad 
ist ein erfreulicher Trend, 
der gut für das eigene Wohl-
befinden und die Umwelt ist! 

Seit 2019 fördert unsere 
Gemeinde den Ankauf von 
E-Bikes und Pedelecs. Die 
Anzahl der Förderauszahlun-

gen für E-Bikes zeigen auch in unserer Gemeinde 
deutlich, dass das Fahrradfahren durch die mögli-
che Motorunterstützung stark im Trend ist. 

Außerdem werden auch in unserer Gemeinde und 
darüber hinaus gehend Radwege eröffnet und wei-
tere geplant. All das ist überaus erfreulich. Viele von 
uns leiden unter der Lärmbelastung durch starken 
Straßenverkehr. Ich denke an die Durchzugsstraße 
in Wünschendorf, die Sommerbergstraße oder die 
Fürstenfelderstraße in Wetzawinkel. Leider scheint 
es so zu sein, dass viele sich über Verkehrslärm und 
Umweltverschmutzung ärgern, ihr eigenes Mobili-
tätsverhalten aber nicht damit in Zusammenhang 

bringen, sprich: selbst auch auf kürzeren Strecken 
mit dem PKW statt z.B. mit dem Fahrrad unterwegs 
sind. Von Wetzawinkel-Dorf z.B. werden nur recht 
Sportliche nach Gleisdorf radeln, aber die 6 km von 
Hofstätten nach Gleisdorf im Raabtal wären wohl 
für viele leicht machbar.

Viele scheinen ihr Fahrrad ausschließlich in der 
Freizeit für Ausflüge oder zum Mountainbiken zu 
nutzen, die drei, vier Kilometer nach Gleisdorf aber 
werden mit dem PKW zurückgelegt. Bewegung und 
Sport in den Alltag zu integrieren und auch für All-
tagsfahrten das Rad zu nutzen, schont Geldbörse 
und Umwelt und ist gut für unsere Gesundheit 
(einen strammen Hintern gibt´s noch dazu!). Rad-
wege wollen nicht nur feierlich eröffnet, sondern 
auch fleißig genutzt werden!

Vielleicht motiviert es auch die eine oder den 
anderen, hier (www.radelt.at) mitzumachen – ich 
bin dabei! Ich freue mich auf Ihre Rückmeldun-
gen, Anregungen und Radlerfahrungen unter  
sylvia.reitbauer@gruene.at

Kulturausschuss
Familienausflug zum Tiergarten Schönbrunn
Der Kulturausschuss der Gemeinde Hofstätten an 
der Raab veranstaltete erstmals einen Familien-
ausflug, der uns nach Wien in den Tierpark Schön-
brunn führte.

Bei herrlichem Wetter und mit zwei voll besetzten 
Bussen starteten wir am Samstag, den 17. Juni, um 
8 Uhr beim Gemeindezentrum. Nach einer kurzen 
Pause am Rastplatz in Leobersdorf ging es dann auf 
direktem Weg nach Schönbrunn. Eine kurze Wande-
rung später durch den wunderschönen Schlosspark, 
hatte jeder genügend Zeit zur freien Verfügung, um 
sich im Tierpark umzusehen und die Zeit mit Fami-
lie und Freunden zu genießen.

Um 16 Uhr machten wir uns dann auf den Rückweg, 
wo wir in Bad Blumau beim Buschenschank Kober 

noch eine Pause einlegten. Bei einer ausgezeich-
neten Buschenschankjause und kühlen Getränken 
konnten wir gemeinsam den tollen Tag Revue pas-
sieren lassen und die letzten Sonnenstrahlen des 
Tages genießen bevor wir dann endgültig die Heim-
reise antraten. 

Ich bedanke mich bei allen, die an diesem Aus-
flug teilgenommen haben, sowie bei Vbgm. Klaus 
Strobl für die Unterstützung bei der Organisation 
und vor Ort. 

Familienradwandertag
Am Samstag, den 26. August 2023 wird von der 
Gemeinde ein Familienradwandertag organisiert. 
Genauere Details erfolgen zeitgerecht über die sozi-
alen Medien der Gemeinde.

Treffpunkt: Gemeindezentrum um 8.30 Uhr 
Strecke: ca. 40 km – durch das Rittscheintal 
Strecke auch für Kinder geeignet!

Für den Kulturausschuss,
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Umweltausschuss
Grünschnitt Anlieferung neu 
Die Fa. Müllex investiert für die Zukunft. Deswegen 
gibt es ab sofort einige Änderungen, z.B. eine neue 
Box für unseren Grünschnitt.

Die Zufahrt befindet sich vor der Firma Hörzer 
rechts (siehe Foto). Die neue Box „Grünschnitt“ 
befindet sich im nordwestlichen Bereich der neu-
nen Brückenwaage.

Lithium-Batterien/Akkus sind kleine Energie-kraftwerke, die den rei-
bungslosen Betrieb vieler Elektrogeräte ermöglichen. 

Je nach Batterie-Typ können sie neben wichtigen Rohstoffen wie 
Nickel, Mangan, Kobalt, Kupfer oder Lithium auch Quecksilber und 
andere Schwermetalle enthalten, die giftige Emissionen verursachen. 

„Aus diesem Grund haben Batterien und Akkus – egal welcher Art 
– nichts im Restmüll und auch nichts in der Umwelt verloren“, be-
tont Mag. Elisabeth Giehser, Geschäftsführerin der Elektroaltgeräte
Koordinierungsstelle (EAK). Sie weist auch dezidiert auf die beson-
dere Sorgfalt hin, die bei Lithium-Batterien/Akkus angewendet wer-
den muss. Denn durch die charakteristisch hohen Spannungen und
Energiedichten, die Lithium-Batterien/Akkus aufweisen, kann es in
Kombination mit großer Hitze, mechanischen Einwirkungen oder
Kurzschlüssen zu einer unkontrollierten Reaktion mit akuter Brand-
gefahr kommen.

„Auf all diese Gefahren müssen wir die Verbraucherinnen und Ver-
braucher vermehrt hinweisen, in der Hoffnung, dass die Bequemlich-
keit vom gestärkten Verantwortungsgefühl besiegt wird und Batterien 
nicht mehr im Restmüll landen“, so Mag. Giehser.

Lithium-Batterien & Akkus
Sorgfältig behandeln, getrennt sammeln, 
richtig entsorgen

Folgende Maßnahmen sind 
bei Lithium-Batterien/Akkus 
empfehlenswert

Passendes Ladegerät
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Hohe Temperaturen

Unter Aufsicht laden

Batterien & Akkus sind recyclebar

Nicht in den Restmüll werfen

ve
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!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben

Detaillierte Informationen: elektro-ade.at 

Aus der GemeindestubeAus der Gemeindestube
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 Stellenausschreibung  
 

Die Gemeinde Hofstätten an der Raab sucht zum ehestmöglichen Eintritt einen 
 

Mitarbeiter (m/w/d) für das Bürgerservice und den Bereich Abgaben/Steuern 
in Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden) / auch Teilbeschäftigung möglich 

 
Wir erwarten von Ihnen: 

- Reifeprüfung (Abschluss an einer Berufsbildenden höheren Schule von Vorteil) 
- Berufserfahrung im Rechnungs-, Finanz- und Steuerwesen von Vorteil 
- Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung (im öffentlichen Dienst) von Vorteil 
- Soziale Kompetenz im Umgang mit BürgerInnen, Kolleginnen und Kollegen 
- Bereitschaft zur Mithilfe in anderen Abteilungen 
- Selbstständiges, eigenverantwortliches und zuverlässiges Arbeiten 
- Bereitschaft zur Weiterbildung im fachlichen und persönlichen Bereich 
- Gute EDV-Anwenderkenntnisse, Erfahrung mit SAP Programmen von Vorteil 
- Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines Landes, dessen 

Angehörigen Österreich auf Grund eines Staatsvertrages im Rahmen der 
europäischen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat 
wie österreichischen Staatsbürgern 

 
Ihr Aufgabenbereich: 

- Bürgerservice (Meldewesen, Reisepässe, Strafregister, Anträge und Beihilfen etc.) 
- Vorschreibung von Gemeindeabgaben/Steuern, Mahnwesen, etc. 
- Mithilfe bei der Erstellung des Voranschlages, Mittelfristigen Finanzplanes, 

Rechnungsabschlusses 
 

Verdienstmöglichkeit: 
- Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetzes 1962, LGBl 160 idgF und unter Berücksichtigung 
des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2004 idgF im Entlohnungsschema I – 
Angestellte 

- Der monatliche Mindestbezug inkl. Verwendungsentschädigung liegt einem 
Beschäftigungsausmaß von 100% bei € 2.500,-- brutto 

- Aufgrund gesetzlich anrechenbarer Vordienstzeiten, ist eine Einreihung in eine 
höhere Entlohnungsstufe möglich 

 
Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) anzuschließen: Ein 
Motivationsschreiben, Lebenslauf, Staatsbürgerschaftsnachweis, Nachweis über relevante 
abgeschlossene Ausbildungen, Dienstzeugnisse, Strafregisterbescheinigung (kann bei 
Dienstantritt nachgereicht werden), Versicherungsdatenauszug 
 
Bewerbungen sind bis spätestens Montag, 17. Juli 2023, 12.30 Uhr an die Gemeinde 
Hofstätten an der Raab, Pirching 80, 8200 Hofstätten an der Raab oder per  
E-Mail an gde@hofstaetten-raab.gv.at zu richten.  
 

Der Bürgermeister: 
Ing. Werner Höfler 

Die aktuellen Anlieferzeiten sind: 
Montag bis Donnerstag von 7.00 – 16.30 Uhr 
Freitag von 7.00 – 14.30 Uhr

Bitte trennen Sie weiterhin den Müll richtig, es 
kommt der Umwelt und unserer Geldbörse zugute.

Für den Umweltausschuss,
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AWV ON TOUR  
vom Abfall zur Ressource!

30. März Münzer Bioindustrie GmbH 8261 Sinabelkirchen Altspeiseölverwertung

27. April Norske Skog Bruck GmbH 8600 Bruck/Mur Altpapieraufbereitung

25. Mai BioErde Kompost GmbH 8224 Kaindorf Bioabfall/Kompostierung

29. Juni Müllex-Umwelt-Säuberung 
GmbH

8321  
St. Margarethen/Raab

Rest- &  
Sperrmüllsortierung

25. Juli Saubermacher AG 8010 Graz Sortierung Gelber Sack

24. August Saubermacher AG 8793 Trofaich Elektroaltgeräte &  
Problemstoffe

26. Sept. Re-Use-Herbst 
Kunstschule KO 8160 Weiz Wiederverwendung,  

Upcycling, Re-Use

19. Okt. Gaugl Metallhandel GmbH 8224  
Tiefenbach bei Kaindorf Altmetalle

1.
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Der Abfallwirtschaftsverband Weiz geht ON TOUR und zeigt die Wege
VOM ABFALL ZUR RESSOURCE!
Unsere Abfälle sind längst nicht mehr NUR Abfälle.  
Schlagwörter wie Ressourcen, Wertstoffe, Sekun-
därrohstoffe und nachhaltige Abfallwirtschaft sind 
uns hinlänglich bekannt. Doch was passiert mit 
unseren Abfällen, nachdem wir sie in den ver-
schiedenen Abfallbehältern entsorgen? Und – 
entsorgen wir sie überhaupt RICHTIG?

Der Abfallwirtschaftsverband Weiz möchte die 
Wege unseres Abfalls aufzeigen. Begleiten Sie 

uns auf den Spuren von Altpapier, Altmetall, 
 Gelbem Sack & Co. und überzeugen Sie sich vor 
Ort – in den Verwertungsanlagen - was mit unse-
ren Wertstoffen aus dem Abfallbehälter passiert. 

Wir laden alle Interessierten ein, Abfallentsor-
gungsbetriebe mit uns zu besichtigen und Sor-
tieranlagen, Aufbereitungsanlagen und Vorberei-
tungsschritte zum sinnvollen Recycling vor Ort zu 
erleben. 

Weitere Informationen entnehmen Sie  
bitte unserer Website www.awv-weiz.at 

DIE TEILNAHME IST KOSTENLOS! 

WIR RÄUMEN MIT ALTEN GERÜCHTEN AUF UND ZEIGEN 
 IHNEN, WIE WICHTIG RICHTIGE ABFALLTRENNUNG IST!

TREFFPUNKT: jeweils  
Park & Ride-Parkplatz  
Süd in Weiz-Preding

2023

AWV Weiz
Göttelsberg 290/1  
8160 Mortantsch  
T. 03172 / 410 41-0  
office@awv-weiz.at

Impressum 
Offenlegung nach § 25 Mediengesetz: 
Medieninhaber und Herausgeber: Abfallwirtschaftsverband Weiz • Obmann Robert Reitbauer  
Göttelsberg 290/1, 8160 Mortantsch
T. 03172 / 41 0 41 • Fax: 03172 / 41 0 41-6 • Mail: office@awv-weiz.at 
Gestaltung/Illustration: wurzinger-design.at • Gedruckt auf Recyclingpapier

 WAS BETRIFFT ES?

XPS-Dämmplatten (Extrudiertes Polystyrol – 
homogener Schaum, keine „Kügelchen“)
 
Abschnitte von XPS-Dämmplatten fallen üblicherwei-
se im Zuge von Bautätigkeiten an und zählen daher 
zu den Baustellenabfällen. Baustellenabfälle müssen 
nicht im ASZ angenommen werden, da es sich NICHT 
um Siedlungsabfälle handelt! XPS, welches vor einem 
bestimmten Datum hergestellt wurde, ist als gefähr-
licher Abfall einzustufen.

Für Privatpersonen gelten daher  folgende 
 Entsorgungshinweise:

KEINESFALLS ÜBER REST- oder SPERRMÜLL ENTSORGEN! 
Keine verpflichtende Übernahme im ASZ!

KLEINSTMENGEN (1 Eimer bis max. 20 Liter) 
können im ASZ kostenlos abgegeben werden

 WAS BETRIFFT ES?

Glaswolle, Tellwolle, Steinwolle, Mineralwolle im 
Verbund, Rohrummantelungen aus KMF, Tritt-
schalldämmung aus KMF

Künstliche Mineralfasern (KMF) sind eine Gruppe 
synthetisch hergestellter anorganischer Fasern, die 
üblicherweise im Zuge von Bautätigkeiten Anwendung 
finden und zählen daher zu den Baustellenabfällen. 
Baustellenabfälle müssen nicht im ASZ angenommen 
werden, da es sich NICHT um Siedlungsabfälle han-
delt! KMF, die vor dem Jahr 2002 produziert wurden, 
stehen unter Verdacht krebserregend zu sein und sind 
im Sinne des Abfallrechtes als gefährlich einzustufen.

WICHTIG: Unnötiges Zerkleinern der Fasern VERMEI-
DEN! Gefährliche KMF müssen ebenso wie Asbestze-
ment bereits am Anfallsort (Baustelle) verpackt werden!

Wichtige Information zur Entsorgung von ...

XPS – Baustyropor

KMF – Künstliche 
Mineralfasern 

FÜR GRÖSSERE MENGEN GILT:  
kostenpflichtige Übergabe an einen befugten 
Entsorgungsbetrieb (z. B. FCC, Haidenbauer, 
Müllex, Saubermacher) 

Betrieb

ASZ
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Der zweite Nass-Vergleichs-
kampf auf dem Anwesen der 
Fam. Manfred Dunkl in Wetza-
winkel-Dorf wurde am Samstag, 
den 13. Mai 2023 mit 6 Grup-
pen unter teils schlechtem Wet-
ter durchgeführt. Organisator 
und Veranstalter der Feuerwehr 
Hofstätten an der Raab war 
HBM Manfred Dunkl, er veran-
staltete nach 2019 zum zweiten 
Mal den Nass-Vergleichskampf. 

Bei dieser Gaudi-Veranstal-
tung ging es natürlich um Zeit 
und Fehlerpunkte, aber was 
dabei besonders entscheidend 
war, dass das Zusammen- 
räumen der Schläuche auch 
zur Zeit zählte. Es musste zum 
Schluss die in der Anfangsfor-
mation ursprüngliche Aufstel-
lung genommen werden, dann 
wurde erst die Zeit gestoppt. 
Als Hauptbewerter war Kom-
mandant der Feuerwehr Hof-
stätten an der Raab HBI David 
Durlacher im Einsatz. Ebenfalls 

bewertet haben OBI Andreas 
Kulmer und von der Feuer-
wehr Sulz BM des Fachdienstes  
Herbert Nestler.

Bei der Siegerehrung konnten 
wir zahlreiche Feuerwehroffi-
ziere, unter anderem ABI Gerald 
Friedheim und ABI Rudolf Karrer 
begrüßen. Der 1. Platz ging an 
die Feuerwehr Nitscha, weiters 
folgten: 2.  Platz Feuerwehr 
Albersdorf, 3.  Platz Feuerwehr 
Sulz, 4.  Platz Feuerwehr Hof-
stätten an der Raab, 5.  Platz 

Feuerwehr Prebuch und auf 
dem 6.  Platz Feuerwehr Ober-
großau.

Ich möchte mich bei allen 
Helfer:innen, sowie bei allen 
Sponsoren für diese wiederum 
tolle und gelungene Veranstal-
tung recht herzlich bedanken.

Auf ein kammeradschaftliches 
GUT HEIL!

Für das Kommando,

IN WETZAWINKEL KÄMPFTE MAN 
IM NASS-VERGLEICHSKAMPF

Abschnittsübung
Mindestens 2x jährlich müssen die Feuerwehren 
eine Mehrwehrenübung durchführen. Diese 
Übung dient den Feuerwehren, um die Zusam-
menarbeit zwischen mehreren Feuerwehren zu 
beüben. Die erste Übung des Jahres 2023 organi-
sierte die Feuerwehr Hofstätten an der Raab. Es 
wurde ein Brand im Gemeindezentrum mit mehre-
ren vermissten Personen angenommen. Es wurden 
mehrere Räume im Gebäude verraucht und einige 
Jugendliche der Feuerwehrjugend als Opfer- 
darsteller eingesetzt. 

Aufgrund der Größe des Einsatzortes und der gro-
ßen Menge an eingesetzten Einsatzkräften wurde 
der Einsatz geteilt. Oberbrandinspektor Kulmer 
Andreas begann mit den Feuerwehren Hofstätten 
an der Raab, Sulz und Takern II mit der Menschen-
rettung im Keller und Dachgeschoss der Volks-
schule. Oberbrandmeister Dunkl Manfred orga-
nisierte mit den Feuerwehren St. Margarethen, 
Takern II den Einsatzbereich im Gemeindeamt 
und den Sanitätssammelplatz. Insgesamt waren 
bei der Übung 84 Einsatzkräfte mit 11 Fahrzeugen 

Schlagerparty
Am 6. Mai 2023 veranstaltete die Feuerwehr Hof-
stätten zum ersten Mal eine Schlagerparty im 
Gemeindezentrum. Die Idee für diese Veranstaltung 
hatten wir im Zuge eines Besuches bei der Feuer-
wehr Straden, anlässlich ihrer jährlichen Ever-
green-Party mit DJ Erich Fuchs. Daraufhin nahmen 
wir mit ihm Kontakt auf, ob der 6. Mai 2023 noch 
möglich wäre.

Nach der Zusage begannen wir mit den Vorberei-
tungen. Es war für uns nicht einfach, da wir eine 
solche Veranstaltung noch nie durchgeführt hatten 
und die Zeit relativ kurz war. Aber mit viel Einsatz 
unserer Kameraden gelang auch dies. Durch die 
vielen Räumlichkeiten im Gemeindezentrum waren 
wir für einen großen Ansturm gerüstet. 

Das tanzbegeisterte Publikum und DJ Erich Fuchs 
füllten die Tanzfläche im Veranstaltungssaal. DJ 
Erich Fuchs begeisterte alle mit toller Tanzmusik. 
Für das leibliche Wohl sorgte das Team um Chef-
koch Seven Marth von der Raststation Dokl. Neben 
einer Weinkost und einer Spritzer-Bar gab es auch 
eine Bar für die Raucher im Innenhof. 

Die Feuerwehr Hofstätten möchte sich für 
die Unterstützung bei den Anwesenden herz-
lich bedanken. Die Einnahmen werden für die 
Anschaffung von Geräten verwendet. Aufgrund 
des Erfolges und sehr vieler positiven Rück- 
meldungen besteht die Überlegung diese Veran-
staltung zu wiederholen.

Der Ortsfeuerwehrjugend-Beauftragte,

im Einsatz. 5 Atemschutztrupps, bestehend aus 
je 3 Feuerwehrleuten, retteten innerhalb von 
9 Minuten alle vermissten Personen aus dem 
Gebäude. Hauptbrandinspektor David Durlacher, 
Abschnittsbrandinspektor Friedheim Gerald und 
unser Bürgermeister Ing. Werner Höfler fungierten 
als Übungsbeobachter. Sie konnten sich von der 
Leistungsfähigkeit der Feuerwehren des Abschnitts  
St. Margarethen überzeugen.

Direkt im Anschluss wurde mit jedem eingesetzten 
Trupp die Aufgaben und deren Lösungsansatz durch 
gegangen und eventuell aufgetretene Schwierigkei-
ten analysiert. Nach der Schlussbesprechung lud 
die Feuerwehr Hofstätten zu einer Jause im Feuer-
wehrhaus. Dabei wurde die Übung und auch vieles 
andere mit den Kameraden der Nachbarsfeuer-
wehren besprochen.
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Für die Jüngsten gibt es die Kinderkrippe in unse-
rem Haus. Alle haben sich inzwischen bestens ein-
gelebt und so kann man nun ein buntes Treiben 
voller kleiner wissbegieriger „Minimäuse“ beob-
achten. Die Kinderkrippe bietet hier eine Schatz-
truhe an verschiedenen Lernmöglichkeiten an und 
begleitet so die Kinder optimal bei ihren ersten 
Entwicklungsschritten.

Schnuppernachmittag 
Das neue Betreuungsjahr 2023/2024 steht schon vor 
der Türe. Und so wurden alle Kinder, die ab Herbst 
2023 den Kindergarten besuchen, mit ihren Eltern 
bereits im Juni eingeladen, um die erste Kinder- 
gartenluft zu schnuppern. Erste Kontakte wurden 
geknüpft und alle Spiel-und Beschäftigungs- 
bereiche konnten ausprobiert werden. So freuen 
wir uns schon auf ein Wiedersehen und einen  
schönen gemeinsamen Start im Herbst.

Ein Jahr geht zu Ende 
Im Juni 2023 veranstalten wir ein Familien- 
Sommer-Kaffee, mit dem wir ein ereignisreiches 
und schönes Jahr abschließen. Mit Spiel und Spaß, 
bei Kaffee und Kuchen und mit einem besonderen 
Theater werden wir mit allen Familien einen  
schönen Nachmittag im HOKI verbringen.

Danach findet bis 11. August 2023 unser Sommer-
betrieb statt und danach heißt es Kräfte sammeln 
für ein neues, aufregendes Jahr. 

Das gesamte HOKI-Team bedankt sich bei allen 
Familien für die gute Zusammenarbeit, für die 
netten Gespräche, für die eine oder andere Über-
raschung und für die gemeinsame Zeit mit ihren 
Kindern. Wir wünschen allen einen schönen, 
erholsamen Sommer!

Erlebnis Wald
Der nahegelegene Wald bie-
tet den Kindern vom HOKI 
immer wieder ganz beson-
dere Möglichkeiten. So vie-
les gibt es zu entdecken, zu 
erfahren und gemeinsam 
zu erleben. 

Ausgerüstet mit Jause, Getränken, Planen, Lupen 
und jeder Menge Entdeckerfreude sind die Wald-
tage immer etwas Besonderes.

Ausflug in den Tierpark
Mit Riesenschritten nähern wir uns dem Ende des 
Kindergartenjahres und für manche Kinder heißt es 
bald Abschied nehmen. Den krönenden Abschluss 
der Kindergartenzeit bildet unser Ausflug in den 

Minimäuse in der Kinderkrippe

Tierpark Herberstein. Schon längst zur Tradition 
geworden und von den Kindern heiß ersehnt, ver-
bringen wir einen Vormittag mit unseren „Großen“ 
im Tierpark und genießen die letzte gemeinsame 
Zeit. Wir wünschen allen viel Freude und einen 
schönen Start in die Schule! 
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Am Donnerstag, den 16. März 2023 fand das 
Bezirksjugendsingen in Birkfeld statt und der Chor 
der Volksschule Hofstätten war mit dabei. Der Chor 
setzte sich aus den Kindern der 2., 3. und 4. Klassen 
zusammen und hatte drei Lieder vorbereitet.  
Begleitet wurde der Auftritt vom wunderbaren 
Arthur Noé am Klavier.

Das erste Lied, der Kinderrechtesong der 4. Klas-
sen, beeindruckte das Publikum. Die jungen 
Sänger:innen sangen voller Leidenschaft und Über-
zeugung und brachten die Botschaft des Liedes, dass 
jedes Kind das Recht auf eine Zukunft auf unserer 
schönen Erde hat, sehr gut rüber.

Das zweite Lied war ein Medley aus zwei steirischen 
und einem afrikanischem Lied. Hier zeigte der Chor 
seine Vielseitigkeit und stimmte das Publikum auf 
eine musikalische Reise durch verschiedene Kultu-
ren ein. Als Abschluss des Auftritts sang der Chor 
Heal the world von Michael Jackson. Mit diesem 
weltberühmten Lied setzte der Chor ein Zeichen für 
Frieden und Zusammenhalt in der Welt. Außerdem 

wurde noch ein deutscher Text von Andrea Wagner-
Schmidl angehängt, der verdeutlichte, wie wichtig 
den Kindern der Klimaschutz ist und dass wir alle 
etwas dafür tun müssen.

Insgesamt war der Auftritt des Chors der Volksschule 
Hofstätten beim Bezirksjugendsingen ein großer 
Erfolg. Die jungen Sänger:innen begeisterten das 
Publikum mit ihrer Energie und Leidenschaft und 
schenkten sich und dem Publikum große Freude.

Bezirksjugendsingen in Birkfeld Graztag Bericht
Wie jedes Jahr unternahmen die vierten Klassen der 
Volksschule Hofstätten an der Raab einen Ausflug 
in die Landeshauptstadt Graz. Besonders aufregend 
war die Anreise mit dem Zug.

Angekommen in Graz wurden die Schüler:innen 
von einer Stadtführerin empfangen und auf eine 
Entdeckungsreise durch die Altstadt mitgenom-
men. Dabei erfuhren sie viel über die Geschichte 
und Kultur der Stadt.

Nach einer kurzen Pause gab es dann eine Führung 
auf dem Schlossberg. Die Kinder gingen über die 
Schlossbergstufen hinauf, bestaunten die Aussicht 
auf die Stadt und lernten auch hier viel Neues 
über den Glockenturm und Uhrturm. Im Anschluss 
rutschten wir mit der Schlossbergrutsche wieder 

Krebshilfe-Spendenlauf
„Sich gemeinsam zu bewegen, um etwas zu bewe-
gen“ lautete auch heuer wieder das Motto der Volks-
schule Hofstätten an der Raab beim alljährlichen 
Krebshilfe-Spendenlauf. Dieser fand am Dienstag, 
den 23. Mai 2023 auf dem Sportplatz der Gemeinde 
Hofstätten statt. 

Die Schüler:innen sammelten mit jeder gelaufenen 
Runde Spenden für steirische Krebspatient:innen 
und deren Familien. Die Motivation viele Runden 
zu laufen sowie der Spaß an der gemeinsamen 

nach unten in die Stadt. Dieses Erlebnis war für 
viele Kinder ein echtes Highlight und wird sicher 
noch lange in Erinnerung bleiben. Natürlich durfte 
bei diesem Ausflug auch das Eis essen nicht fehlen. 
Dieses konnten wir bei herrlichem Sonnen- 
schein genießen. 

Anschließend stand noch ein Besuch am Flughafen 
Graz auf dem Programm. Dort bekamen die Kinder 
eine spannende Führung und konnten sogar den 
Start eines Flugzeuges beobachten. Dabei wurden 
Kinderaugen zum Staunen gebracht. Insgesamt 
war der Ausflug der vierten Klassen der Volksschule 
Hofstätten nach Graz ein voller Erfolg. Die Schüle-
rinnen und Schüler konnten viel Neues entdecken 
und erleben und hatten sichtlich Spaß dabei.

Danke an jene Eltern, die uns an diesem Tag 
begleiteten. 

Bewegung, machten den Kindern eine große 
Freude. Zum Abschluss dieses besonderen Schul-
tages gab es für jedes Kind ein leckere Jause, die 
vom Elternverein gesponsert wurde.
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Vom 02. Mai 2023 bis 05. Mai 2023 fanden die Pro-
jekttage der 4. Klassen auf dem Appelhof in Mürz-
steg statt. Am Dienstag starteten die zwei Klassen 
und 3 Lehrpersonen mit einem Bus der Firma Ange-
lika Reisen in Richtung Erzberg, um auf der ersten 
Station unser steirisches Denkmal zu besuchen.

Die Führung durchs Schaubergwerk und anschlie-
ßende Haulyfahrt begeisterten auch trotz Regen-
wetters. Im Anschluss ging es weiter zum Kinder-
hotel Appelhof. Das Beziehen der Zimmer erfolgte 
relativ reibungslos und die Kinder sowie auch die 
Erwachsenen konnten gut in diese ereignisreichen 
Tage starten. Am Ende des ersten Tages wartete 
eine spannende Fackelwanderung auf uns. 

Das abwechslungsreiche Programm sparte auch am 
Mittwoch nicht mit Highlights. So wurde im hotel-
eigenen Hallenbad ausgiebig geplantscht, bei der 
Lamawanderung kamen nicht nur die Menschen 
in den Genuss der wunderbaren Natur des Oberen 
Mürztales, beim Frisbee-Golf wurde der Ehrgeiz 

aller so richtig geweckt und beim Bungee Trampo-
lin durften sich die Kinder in die Lüfte schwingen. 
Das gemeinsame Lagerfeuer rundete diesen ereig-
nisreichen Tag gemütlich ab. 

Am Donnerstag mussten manche auf der Slack-
line über ihren Schatten springen und erhielten 
hierfür Hilfe im gemeinsamen Klassenverbund. 
Beim Staudammbau durften die Kinder ihrer  
Kreativität freien Lauf lassen und der Indoor- 
spielplatz sowie das Reiten bereiteten große Freude.  
Am letzten Abend wurde noch einmal in der Kinder- 
disco gesungen und getanzt, bis es schlussendlich 
erschöpft und müde in die wohlverdiente Nacht-
ruhe ging. Bevor wir die endgültige Heimreise am 
Freitag antraten, durften wir noch am Kaiserhof 
in Neuberg an der Mürz die faszinierende Glas-
manufaktur besuchen. Bei herrlichem Sonnen-
schein machten wir uns anschließend, mit vielen 
schönen und lustigen Erinnerungen im Gepäck,  
auf den Heimweg.

Am Donnerstag, den 4. Mai 2023 wurden wir, die 
Kinder der zweiten Klasse, vom Bezirkspflegeheim 
Gleisdorf, zur großen Eröffnungsfeier des Schiller-
hauses eingeladen.

Es war für das Pflegeheim ein besonderer Tag, 
der neu gebaute Trakt wurde feierlich eröffnet. 
Das  Bezirkspflegeheim Gleisdorf  wurde um einen 
neuen Zubau erweitert, die Freude über die neuen 
Räumlichkeiten ist groß. 

Ab 10.00 Uhr sorgten musikalische Darbietun-
gen für gute Unterhaltung. Wir Kinder haben eine 
kleine Aufführung „Ein Rucksack voller Glück!“, 
zum Besten gegeben, auch die Kindergartenkinder 
und Krippenkinder „Sonnenstrahl“ haben schöne 
Lieder gesungen.

Zum Pflegeheim sind wir zu Fuß marschiert, es war 
ein richtig langer Weg. Manche von uns meinten 
sogar beschwerlich. Zum Glück gab es danach eine 
entspannende Pause im Stadtpark. Vom Personal 
des Bezirkspflegeheims wurden wir sehr herzlich 
empfangen und kaum zu glauben, es gab dort sogar 
einen Spielplatz mit Schaukel und Sandkiste! 

Im Anschluss an unseren Auftritt gab es dann eine 
leckere Jause und eine Aufführung von Elfi Scharf – 
ein wirklich fantastischer Tag! 

Die Kinder der zweiten Klassen!

Das Schillerhaus lud zum großen Eröffnungsfest ein Projekttage der 4. Klassen am Appelhof in Mürzsteg
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ESV Hofstätten
Beim ESV Hofstätten ist immer viel los!
Für die Mitglieder jagte eine Veranstaltung die 
nächste und sie konnten ein volles Programm an 
Aktivitäten genießen.

Im April 2023 kam es zur Revanche des freund-
schaftlichen Vergleichskampfes mit der Landjugend 
Hofstätten. Jung gegen alt könnte man sagen. Nach 
knappen Ergebnissen bei den Disziplinen „Koffer 
packen“, „Dart“, „6 gewinnt“, „Schifferl versenken“ 
und „Mensch ärger dich nicht!“ setzte sich schluss-
endlich unsere Landjugend durch. Der Spaß kam an 
diesem Abend aber für alle definitiv nicht zu kurz.

Aus guter Tradition stellt der ESV Hofstätten 
gemeinsam mit der Feuerwehr einen Maibaum auf. 
In diesem Jahr durften wir die beiden 40er Chris-
tiane und Christian Kulmer mit einem besonderen 
„Zwillingsbaum“ überraschen. Die Freude darüber 
war groß. Mit tatkräftiger Hilfe der Mitglieder und 
der Nachbarn wurde der Baum händisch aufgestellt. 

Im Mai fand die Jahreshauptversammlung statt. 
Bei den Neuwahlen wurden Obmann Rupert Meißl 
und die weiteren Vorstandsmitglieder in ihren 
Funktionen bestätigt. 

Bei schönem Wetter kam es Anfang Juni 2023 
zur Durchführung des 4. Gemeinde Straßentur-
niers. Dabei wird mit den Eisstöcken auf normalen 
Asphaltwegen gespielt. Das heißt, manchmal mit 
Unebenheiten, Steigungen oder sogar einer Kurve. 
Dass neben dem Spaß auch der Ehrgeiz und das 
Gewinnen für viele wichtig ist, zeigte sich wieder-
um in den „geheimen“ Trainings an den Abenden 
vor dem Turnier. In einem Spiel zwischen dem 
TCW und den „Meißi’s“ wurde sogar intern um den 
Strohhut des Teams gespielt. 

Nach vielen spannenden und lustigen Spielen der 9 
Teams aus unserer Gemeinde und von befreundeten 
Vereinen durfte sich schlussendlich der Tennisclub 
Wetzawinkel als Gewinner feiern lassen. Herzliche 
Gratulation. Viele der Zuschauer waren überrascht, 
dass Tennisspieler so gut mit dem Eisstock um-
gehen können. Bei der Siegerehrung mit unserem 
Herrn Bürgermeister bekamen alle schöne Preise 
und Geschenkskörbe mit regionalen Spezialitäten. 
Bis in die späte Nacht wurde noch gefeiert. Danke 
an unsere Sponsoren, den vielen Helfern und der 
Familie Nentwig, für die Benützung von Straße und 
Hof. Alle waren sich einig, dass es auch im nächsten 
Jahr wieder ein Gemeinde Straßenturnier in  
Hofstätten geben soll.

Obmann,

Dorfgemeinschaft 
Wetzawinkel

Wir laden ein zum Woazbrot‘n mit Steckerlbrot am 
Samstag, den 29. Juli 2023 ab 16 Uhr beim Anwe-
sen Fam. Manfred Dunkl in Wetzawinkel. Für’s 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Für die kleinen 
Gäste gibt es wieder eine Hupfburg. Für Unterhal-
tung sorgt heuer die Livemusik „Die Landstürmer“ 
ab ca. 17 Uhr. 

Auf ein schönes und gemütliches Beisammensein 
freut sich die Dorfgemeinschaft Wetzawinkel.

Schriftführerin, 

Musikschule MuSPop

Tolle Leistung bei Harmonika Staatsmeisterschaft
Ein Top Ergebnis erzielten die Schüler:innen von 
Lehrer Roland Graßmuk, Irmina Hinker (Sinabel-
kirchen) und Tobias Kober (Hofstätten) bei der heu-
rigen Harmonika Staatsmeisterschaft in Stainz. 

Irmina Hinker erreichte in ihrer Altersklasse von 
insgesamt 23 Teilnehmenden den sensationellen 
6. Platz mit Prädikat „ausgezeichnet“. Tobias Kober 
erzielte ebenso in einer sehr schwierigen Klasse eine 
Top Platzierung mit Prädikat „sehr gut“. Insgesamt 
beteiligten sich rund 250 Kandidaten bei diesem 
Bewerb. Wir gratulieren recht herzlich!

Frauenbewegung

Ausstellung
Am Palmsonntag luden wir wieder zu unserer tra-
ditionellen Osterausstellung ins Gemeindezentrum 
ein. Ganz viele tolle Aussteller und unsere köstli-
chen Mehlspeisen lockten wieder eine große Schar 

Besucher:innen an. Beson-
ders freuten wir uns, dass 
wir heuer auch viele Kin-
der begrüßen durften, die 
vom Besuch des Osterha-
sen begeistert waren.

2-Tagesausflug
Dieses Mal ging unsere Reise nach Portoroz und 
Piran. Bei wunderschönem Ausflugswetter besich-
tigten wir am ersten Tag die Postonja Grotte und 
erkundeten Portoroz, shoppten und genossen die 
Strandpromenade. Da kam richtiges Urlaubsfeeling 
auf. Am zweiten Tag ging es mit dem Boot nach 
Piran, wo wir eine Stadtführung genossen und 
anschließend besuchten wir ein Fischlokal direkt 
am Meer. Bei unserer Heimreise schauten wir beim 
Krapfenwirt vorbei, wo wir natürlich eine Kostprobe 
für unsere Lieben daheim, mitnahmen.

Ortsleiterin,
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TCW Tennisverein
Als Vorbereitung in die Tennissaison stand rund um 
das Christi Himmelfahrt-Wochenende das alljährli-
che Tenniscamp auf dem Programm. In diesem Jahr 
wurde in der Tennis-Akademie in Umag bei angeh-
nehmen Tennis-Wetter fleißig trainiert. 

Abseits des Tennisplatzes konnte man sich mit einer 
Kartenpartie oder einem Spaziergang am Meer die 
Zeit vertreiben. Auch einen runden Geburtstag galt 
es während des Aufenthalts, mit Sekt und Torte, 
gebührend zu feiern.

Zuhause angekommen starteten unsere Herren 
erfolgreich in die Sommermeisterschaft. Die Wetza-
winkler konnten sich in den ersten beiden Partien 
gegen ihre Gegner durchsetzen und gingen als 
Sieger hervor. Wir hoffen auf weitere spannende 
Duelle in der Meisterschaft, die bis Ende Juli 2023 
gespielt wird.

Da eine einheitliche Tennisbekleidung nicht fehlen 
darf, organisierte der Club dieses Jahr neue Dressen 
für die Mitglieder.

Top ausgerüstet steht den verschiedenen vereinsin-
ternen Turnieren im Sommer, sowie dem Kinderten-
niskurs mit Urdl Michael jun. nichts mehr im Wege.

Schriftführerin-Stv.,

Sportrunde 
Wünschendorf-Pirching

Wenn auch zuerst sehr regnerisch, der Sommer 
hat uns nun mit voller Wucht erreicht. Um die 
wundervollen Sonnenstunden auch ausreichend 
zu würdigen, haben wir, die Sportrunde Wün-
schendorf Pirching, einige Veranstaltungen durch-
geführt. Rückblickend wollen wir folgende zwei 
Revue passieren lassen:

Am Sonntag, den 30. April 2023 wurden die Fahr-
räder aus dem Kellerarrest befreit und wir machten 
uns auf in Richtung Siegersdorf. Dort angekommen, 
stärkten wir uns beim Buschenschank Wesselowitsch, 
bevor wir wieder unsere Heimreise antraten. 

Unsere Jugend begab sich zeitgleich auf eine Rad-
runde zum Hauptplatz von St. Margarethen an der 
Raab, wo ein leckeres Eis und ein Spielplatz auf sie 
wartete. Nach erfolgreicher Rückreise beider Grup-
pen, wurde das Event noch bei unserem Vereins-
haus abgerundet. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Vereins-
mitgliedern für die zahlreiche Teilnahme.

Am Samstag, den 24. Juni 2023 veranstalteten wir 
unser bekanntes Fußball-Dart Turnier, wo 20 Mann-
schaften um den Sieg kämpften. Die Spielregeln 
waren einfach, drei Spieler pro Team versuchten 
so viele Punkte wie möglich beim Beschießen einer 
Riesendartscheibe zu erzielen. 

Mit voller Motivation beider 
Teams wurden die Spiele 
ausgetragen und oftmals 
wurde das Spiel nur durch 
einen geringen Punkte-
unterschied entschieden. Für 
das sportliche Verhalten aller 
Teams bedanken wir uns 
recht herzlich. Wir gratulie-

ren allen Teams zu ihrem Erfolg, vor allem dem 
Sieger des Turnieres.

Somit beende ich nun unseren Rückblick und wün-
sche euch noch einen erholsamen Sommer. 

Schriftführer,

RFV Flocke
Am Samstag, den 22. April 2023 durften die Pferde 
auf ihrer geliebten Koppel bleiben, denn unser Reit-
platz verwandelte sich bereits in den frühen Morgen- 
stunden in einen Flohmarkt.

Praktische Pferdeartikel, tolle Spielsachen aber 
auch so manch anderer Schatz wurden von den 
Aussteller:innen angeboten. 

Die Besucher machten sich auf die Suche und so 
fanden viele praktische Dinge einen neuen Besitzer. 
Die Aussteller:innen und auch Besucher:innen 
waren sehr zufrieden. Gemütlich konnten wir dann 
den Tag bei Speis und Trank ausklingen lassen. 

Vielen Dank an alle helfenden Hände, sodass es 
wieder zu einer lustigen Veranstaltung wurde.
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Seniorenbund
Urlaubszeit und heiße Luft
Man kann viel reden und doch nichts sagen, das ist 
eine bekannte Weisheit. Das Leben ist teurer gewor-
den und für viele nicht mehr leicht zu stemmen. 
Man sagt, du musst dich nach der Decke strecken! 

Wir müssen Energie sparen und das gilt vor allem 
beim Strom. Gleichzeitig werden aber ausgerech-
net E-Autos stark forciert. Ist die Zeit jetzt schon 
reif für einen Wandel? Die Realität sieht leider 
etwas anders aus. Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz sind natürlich besonders wichtig und müs-
sen eine entsprechende Berücksichtigung in unse-
rem Leben erfahren. Ein Aufenthalt im Grünen 
hebt nicht nur die Laune, sondern ist nebenbei 
auch noch sehr gesund. 

Unsere erste Ausfahrt am Donnerstag, den 11. Mai 
2023 führte uns zum Rauchstubenhaus Anger-
Edelschachen, wo für uns eingeheizt wurde. Weiter 
ging es zum Töchterlehof mit Besichtigung der Stu-
ten und einer Milchverkostung. Der Abschluss fand 
beim Buschenschank Moarpeter statt.

Unsere Geburtstags- und Hochzeitsjubilare luden 
wir am Mittwoch, den 17. Mai 2023 ins Gasthaus 
Pint zum Mittagessen und einen gemütlichen 

Landjugend 
Hofstätten

Am Samstag, den 13. Mai 2023 fand wieder unser 
alljährliches Riesenwuzzlerturnier in Wünschen-
dorf statt. Am Start waren heuer sogar 20 Teams, 
die von in der Früh bis am Abend um den Sieg 
kämpften. Das regnerische Wetter sorgte dafür, 
dass unser Spielfeld bereits nach wenigen Spielen 
einer regelrechten Schlammschlacht glich. Das hielt 
unsere Mannschaften jedoch nicht davon ab, jedes 
Spiel zu bestreiten und einen besonders spaßigen 
Tag zu verbringen. 

Nach 103 Spielen und 475 Toren konnten die 
HFC Ballerinas die Wetzawinkler Boy’s im Finale 
bezwingen und somit den Turniersieg holen. Ein 
großes Danke geht an unsere Teilnehmer:innen, 
Besucher:innen und unsere fleißigen Helfer:innen, 
sowie Familie Hütter und Karl Pfeifer, ohne die das 
Fest nicht umsetzbar wäre. 

Wir freuen uns schon darauf, euch am Samstag, den 
11. Mai 2024 wieder vor Ort begrüßen zu dürfen!

Zudem fand am Sonntag, den 18. Juni 2023 unsere 
Generalversammlung beim Gasthaus Wiesenwirt-
Schwab statt. Bei den Neuwahlen wurde Julian 
Schalk als Obmann bestätigt und Lea Fritz als neue 
Leiterin an seine Seite gewählt. Auch viele neue 
Gesichter durften wir im Vorstand begrüßen. 

Ein großes Danke für ihre Arbeit und ihr Engage-
ment in der Landjugend geht an unsere ausgeschie-
denen Vorstandsmitglieder, allen voran unserer 
ehemaligen Leiterin Saskia Dunkel. 

Gemeinsam blickten wir noch auf ein Jahr voller 
Aktivitäten zurück: von sportlichen Wettkämp-
fen, Bildung, Ausflügen wie zum Beispiel Laser-
tron, Spieleabenden oder Agrarexkursionen bis 
hin zu gemeinsamen Besuchen anderer Feste war 
alles dabei.

Du bist zwischen 14 und 30 Jahre und möchtest Teil 
der Landjugend werden und deine Freizeit vielfältig 
gestalten? Dann melde dich gerne bei uns!

Leiterin & Obmann,

Nachmittag ein. Zu diesem Anlass gab es Gruß-
worte und Ehrungen von BO. Anton Paierl, Bgm. 
Werner Höfler und unserem Obmann Karl Pfeifer. 

Eine weitere Ausfahrt fand am Mittwoch, den 
14. Juni 2023 in die Wachau statt. Mit der MS Aust-
ria fuhren wir auf der Donau von Krems nach Melk, 
wo auch gleichzeitig das Mittagessen konsumiert 
werden konnte. Nach einem kurzen Zwischenstopp 
beim Stift Melk gab es den Abschluss bei der Har-
terteich-Schenke. 

Wir wünschen allen eine schöne Zeit und gesund 
bleiben.

Schriftführer,

Blue eyes racing
Halbtagesausfahrt Puch Museum Graz 2023
Am Samstag, den 06. Mai 2023 fand in einer gemüt-
lichen Runde unser Halbtagesausflug nach Graz 
zum Puch Museum statt.

Dort wurden nicht nur Maxis begutachtet, sondern 
auch Räder, Rennräder und auch die legenderen  
Puch 500 (Puchschammerl).

Danach ging’s zum gemütlichen Abschluss noch zu 
einer Jause beim Buschenschank Seyfried.

Der Vorstand vom BLUE EYES RACING wünscht 
allen einen schönen Sommer.

Schriftführerin,
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Freiwilligenbörse Gleisdorf – Alltagsheld:innen

Seit 45 Jahren ist Christine Reicher 
 als ehrenamtliche Helferin für die 

Freiwillige Feuerwehr in Nitscha 
im Einsatz: „Ich selbst bin kein 
Mitglied, aber viele aus meiner 
Familie. Ich helfe bei Festen aus 

und backe dafür auch Mehlspeisen. Es ist für mich 
selbstverständlich zu helfen und mitzuarbeiten.“ 
Für ihr Engagement hat sie stets Wertschätzung und 

Dankbarkeit erhalten. Da sie lange die einzige Frau 
war, die bei der Feuerwehr mitgeholfen hat, wurde 
sie von Kindern oft als die „Feuerwehrfrau“ bezeich-
net: „Da ist eine gewisse Bewunderung mitge-
schwungen. Viele Mädchen haben dann oft gesagt, 
dass sie auch mithelfen oder sogar als Mitglied bei 
der Feuerwehr dabei sein wollen“, erzählt Christine. 
Für sie ist es wichtig zu zeigen, dass freiwilliges 
Engagement auch lustig sein kann.

Sarah Fröschl ministriert seit etwa 
10 Jahren in der Pfarre Gleisdorf. 
„Mein Bruder und ich haben als 
Kinder den Ministrant:innen in 
der Messe oft zugeschaut. Wir 
haben damals schon gesagt, 
dass wir das irgendwann auch 

machen wollen und dann gemeinsam angefangen“, 

erinnert sie sich. Der Glaube ist Sarah sehr wichtig. 
Das Ministrieren hat sich zu ihrem Hobby entwi-
ckelt. In der Pfarre erlebt sie eine starke Gemein-
schaft und sie konnte Freundschaften knüpfen. „Es 
kommt sehr viel Wertschätzung von den Menschen 
zurück. Für mich ist es selbstverständlich hier mit-
zuhelfen“, so die junge Labucherin, die auch bei der 
Feuerwehr aktiv mitwirkt.

Als langjähriges Mitglied der stei-
rischen Berg- und Naturwacht 
hilft Renate Gerstmann seit vielen 
Jahren freiwillig mit, die Natur 
und Umwelt in der Umgebung zu 
schützen. „Wir sind für die Land-
schaftspflege zuständig, reinigen 

Nistkästen, machen Projekte mit Schulen und klären 
auf“, erzählt die engagierte Wünschendorferin. Diese 
Aufgaben machen ihr nach wie vor Freude, da sie 
gerne in der der Natur ist und auch Verantwortung 

übernehmen möchte: „Ich will für meine Enkelkinder 
und generell für die nächsten Generationen die Natur 
erhalten und mein Wissen darüber weitergeben“, so 
Renate über ihr freiwilliges Engagement. Außerdem 
findet sie es sehr bereichernd, Teil einer Gemeinschaft 
zu sein. „Wir arbeiten auch mit anderen Organisati-
onen wie der Feuerwehr zusammen und helfen uns 
gegenseitig“, hebt sie wertschätzend hervor. Renate 
möchte weiterhin mithelfen, wo sie kann: „Helfen ist 
wie ein Reißverschluss-System: wenn ein Glied einer 
Kette nicht funktioniert, bleibt alles stehen.“

Alltagsheldin Christine Reicher

Alltagsheldin Sarah Fröschl

Alltagsheldin Renate Gerstmann

Freiwilliges Engagement hat viele Facetten: 
Möchten auch Sie sich ehrenamtlich engagieren? 
Die Freiwilligenbörse Region Gleisdorf der Chance B 

hilft Ihnen dabei, die passende Tätigkeit zu finden: 
freiwillig@chanceb.at oder 0664 / 60 409 700

Rund 200 Freiwillige wurden letztes Jahr als 
Alltagsheld:innen der Region Gleisdorf nominiert. 

Stellvertretend für alle Nominierten dürfen wir drei 
engagierte Personen vorstellen:

NEBA-Betriebsservice
Neues Angebot für Unter-
nehmen: „Arbeit neu den-
ken – Potentiale nutzen“
Das Betriebsservice, geför-
dert vom Sozialministeri-
umservice, ist ein kosten-
loses Angebot, das auf die 
Bedürfnisse und Wünsche 
der regionalen Unterneh-
men zugeschnitten ist. In 
Unternehmen gewinnen 
das Thema Arbeit und 

gesundheitliche Einschränkungen zunehmend an 
Bedeutung und hier setzt das NEBA-Betriebs-
service an und bietet umfassende Informationen,  
Beratungsleistungen und Angebote. 

Kostenfrei für Ihre individuellen Fragestellungen 
rund um Förderungen, rechtliche Rahmenbedin-
gungen, erfolgreiche Beschäftigung, Recruiting, 
Trennungsmanagement und Barrierefreiheit.

Durch die Beschäftigung von Menschen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen werden Bar-
rieren abgebaut und es ergibt sich ein Mehrwert 
für Ihr Unternehmen, durch Kostensenkungen, 
Erschließung von neuen „Talente Pools“ und somit 
Entlastung der Fachkräfte, Steigerung der Produk-
tivität durch Einsatzbereitschaft und Loyalität von 
Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen, 
positive Effekte auf die Teamdynamik und das 
Betriebsklima, Verbesserung des Betriebsimages 
sowie Unterstützungsmöglichkeiten durch ein 
breitgefächertes Netzwerk.

Das NEBA-Betriebsservice steht für ein umfang-
reiches Serviceangebot unabhängig von Betriebs-
größe, Branche oder ob es sich um öffentliche oder 
gemeinnützige Einrichtungen handelt. 

Der große Vorteil ist, dass Information, Beratung 
und Koordination aus einer Hand erfolgt.

Die NEBA (Netzwerk Berufliche Assistenz) Leistungen 
sind eine Initiative des Sozialministeriumservice.

Ihr regionaler Ansprechpartner für die Bezirke Hart-
berg-Fürstenfeld und Weiz freut sich, Sie zu beraten!

Kontakt:  
Thomas Schubernigg 
Tel.: 0664 / 60 409 363 
thomas.schubernigg@betriebsservice.info 
www.betriebsservice-stmk.at

© Foto: Chance B

Danksagung:
Ich möchte mich ganz herzlich bei den  
Söhnen mit Frauen, Nachbarn Familie 
Kober Herbert und Michi sowie bei  
Werner und Elisabeth Paierl bedanken.

Danke für Eure tolle Unterstützung und 
die aufmunternden Worte in der schwieri-
gen Zeit.

Frau Lorenzer-Paierl 
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Neophyten und Invasive Neophyten –  
was ist der Unterschied?

Als Neophyten werden Pflanzen bezeichnet, die 
nach der Entdeckung Amerikas (1492) durch 
menschlichen Einfluss über Barrieren wie Ozeane 
oder Gebirge hinweg, in ein fremdes Gebiet trans-
portiert wurden, in denen sie natürlicherweise nicht 
vorkamen. Viele dieser Arten wurden absichtlich als 
Nutzpflanzen nach Europa und zu uns gebracht wie 
z.B. Kartoffel, Mais, Tomate oder Kürbis und sind 
hier zu unverzichtbaren Lebensmitteln geworden. 
Andere sind beliebte wie z.B. Krokus, Tulpe oder 
Hortensie. Von diesen Arten geht keine Gefahr aus, 
sie verhalten sich unauffällig. Auf einen kleinen 
Teil gebietsfremder Pflanzen trifft das nicht zu - 
ganz im Gegenteil! 

Invasive Neophyten verbreitet sich schnell und 
unkontrolliert. Dabei verdrängen sie einheimische 
Pflanzen und Tiere und gefährden so die natürliche 
Artenvielfalt (Biodiversität). Invasive Neophyten 
fallen oft auf, weil sie große Flächen einnehmen 
und regelrecht wuchern. Sie verändern das Land-
schaftsbild und können erhebliche ökologische, 
gesundheitliche und wirtschaftliche Schäden ver-
ursachen. Haben sie sich erst einmal etabliert, 
können invasiven Neophyten nur schwer zurück-
gedrängt oder gar beseitigt werden. Ziel von Maß-
nahmen ist es daher in erster Linie ihre Ausbrei-
tung zu verhindern!

Helfen Sie bitte mit bei der Bekämpfung von invasi-
ven Neophyten! Bei Interesse liegen in der Gemeinde 
diverse Folder zum Thema invasive Neophyten,  
giftige Pflanzen, Berg- und Naturwacht, etc. auf.

Quellen: Steiermärkische Berg- und Naturwacht 
https://www.bergundnaturwacht.at/ 
Wikipedia: https://de.wikipedia.org/wiki/Neobiota 
Land Steiermark, Neobita  
https://www.neobiota.steiermark.at/cms/
ziel/154439553/DE/ 
Links: https://www.ragweed-info.at

Hier einige Beispiele:

Ambrosia/Ragweed: 
die Pollen sind einer  
der stärksten, bekannten 
Allergieauslöser (Heu- 
schnupfen, Bindehaut-
entzündung, allergisches 
Asthma); auch Kontakt-
allergien sind möglich; 
verursacht Ertragseinbu-

ßen von bis zu 70 % bei Kürbis, Soja, Mais (v.a. 
Burgenland)

Riesenbärenklau: der 
Pflanzensaft kann in Ver-
bindung mit Sonnenlicht 
starke Hautschädigungen 
hervorrufen (juckende, 
Blasen bildende Verbren-
nungen)

Japanischer Stauden-
knöterich: verdrängt 
die heimische Vegetation 
zum Teil flächendeckend, 
kann massive Schäden an 
Gebäuden und Straßen 
verursachen, Erosions-
gefahr im Herbst durch 
Absterben der oberirdi-
schen Pflanzenteile

Drüsiges Springkraut:  
verdrängt die heimische 
Vegetation, Erosionsgefahr 

SAM - SANFTE  
ALLTAGS MOBILITÄT!

Der letzte Baustein für eine funktionierende multimodale 

Mobilität in der Oststeiermark. Oststeirische Gemeinden 

bieten ein funktionierendes Gesamtsystem 

SAM – Sanfte Alltags Mobilität – schafft in der Oststeiermark eine 

multimodale flächendeckende Mobilität, auch ohne eigenes 

Kraftfahrzeug. Durch Sammelfahrten, E-Mobilität und bedarfs-

orientierter Routendisposition werden Kilometer und CO2  

eingespart sowie der Besetzungsgrad erhöht - ein finanzieller 

und ökologischer Mehrwert.

SAM ergänzt und stärkt den bestehenden öffentlichen Verkehr 

in der Oststeiermark als Zu- und Abbringer für Bus und Bahn. 

Zudem bietet SAM lokalen öffentlichen Verkehr in Regionen, 

wo Bus und Bahn nicht fahren. SAM ist eine Mobilitätsalterna-

tive für den umweltbewussten Verzicht auf ein Auto und dient 

als Zu- und Abbringer zu Car- und Bikesharing sowie sonstigen 

Mobilitätsangeboten in der Region.

Sanfte Alltags Mobilität für Alle

In den ersten sechs Betriebsmonaten nach Neustart am Don-

nerstag, den 1. September 2022 konnten 13.000 Personen 

mit SAM – Sanfte Alltags Mobilität in der Oststeiermark 

weitergebracht werden. Die Fahrten betreffen beispielweise 

Freizeit, Erledigungen, Arbeit oder Ausbildung. 64 % der 

Nutzer:innen sind weiblich, wobei die Hälfte älter als 65 

Jahre alt sind und somit Hausabholungen eine große Erleich-

terung darstellen. Jeweils 20 % sind zwischen 45 und 65 Jah-

ren bzw. zwischen 20 und 45 Jahren. Bei der letzteren Alters-

gruppe trägt SAM auch zur Entlastung von Eltern- bzw. Oma/

Opa-Taxis bei. Die Jugendlichen von 0-20 Jahren machen 

10 % der Fahrten aus. Zum Erreichen der Zielgruppe Jugend 

braucht es noch verstärkt Maßnahmen. Alle sind gefordert, 

denn Mobilität ist ein wichtiger Standortfaktor für ein Leben 

am Land oder in der Stadt.

Ökologischer und ökonomischer Mehrwert

Durch den Einsatz von 5 Elektrofahrzeugen des Betreibers 

GKB-Retter-Temmel konnten 8,4 Tonnen CO2 in den ersten 

sechs Betriebsmonaten eingespart werden. Damit entlastet 

man in der Oststeiermark 8 Buchenbäume je 80 Jahre lang 

mit der ökologischen Funktion der Dekarbonisierung. Weiters 

konnten in der SAM-Disposition durch effizientes Zusammen-

legen von Aufträgen zu Sammelfahrten 1.899 Kilometer ein-

gespart werden. Das entspricht der Wegstrecke von Wien nach 

Barcelona. Durch den Umstieg von noch mehr Oststeirer:innen 

zur sanften Alltagsmobilität erhöht sich dieser ökologische und 

finanzielle Mehrwert deutlich.

Sanfte Alltags Mobilitäts-Zentrale SAM

Beauskunftung | Buchung | Info-Hotline 

Neben Buchungen und Auskünften zu SAM-Fahrten kann 

man sich zukünftig bei der Mobilitätszentrale über andere 

oststeirische Angebote wie Car- und Bikesharing, Regiobusse, 

Bahn, Radwege für das Alltagsradfahren, usw. informieren.

Buchung: 050 36 37 38 oder online über SAM-WebApp  

sam.oststeiermark.at/login

Info-Hotline: 050 36 37 39 oder per Mail unter  

kundenservice@oststeiermark.at

SAM ist von Montag bis Sonntag von 6.00 bis 20.00 Uhr unter-

wegs. Frühzeitige Buchungen erhöhen die Möglichkeiten von 

Sammelfahrten. 

„Gemeinsam Fahren bedeutet kosten- und umweltschonend 

fahren!“

Buchung: Telefonisch unter 050 36 37 38 oder  

via WebApp unter sam.oststeiermark.at/login 

Auskunft: Info-Hotline unter 050 36 37 39 oder via Mail 

unter kundenservice@oststeiermark.at

Alle aktuellen Infos finden Sie unter oststeiermark.at/sam

Rückfragehinweise 

Regionalentwicklung Oststeiermark 

Gleisdorfer Straße 43 

8160 Weiz 

03172 309 30 

office@oststeiermark.at 

www.oststeiermark.at



Seite 31Seite 30

Unsere Gemeinde-Nachrichten Unsere Gemeinde-NachrichtenGemeindeleben Gemeindeleben

Die Physikalische 
Gefäßtherapie BEMER

Zur Verbesserung der Mikrozirkulation 
Die Physikalische Gefäßtherapie BEMER ist eine 
effektive Methode zur Verbesserung einer einge-
schränkten Mikrozirkulation, also der Durchblu-
tung der kleinsten Blutgefäße.

In diesem Bereich finden die Stoffwechsel- 
prozesse statt. Darum kann die Verbesserung der 
Mikrozirkulation zahlreiche positive Effekte auf 
Gesundheit und Wohlbefinden des Menschen 
haben. Die Behandlung ist einfach und selbst 
durchzuführen und wird in der Medizin, im  
Breiten- und Leistungssport sowie von zahl- 
reichen Privathaushalten weltweit genutzt.

Die Generalversammlung 2023 der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf befasste sich heuer mit zwei Gegen-
sätzen. Zum einen stand der Neuanfang einer 
neuen LEADER Periode 2023-2027 im Mittelpunkt 
der Gespräche, aber auch der erfolgreiche Weg 
der Klima- und Energie-Modellregion (KEM) und  
Klimawandel-Anpassungs-Modellregion (KLAR!). 
So flossen im Rahmen von KEM und KLAR! mit 
einem Gesamtprojektvolumen von 5,12 Mio. Euro 
2,34 Mio. Euro Förderung in die Region. Zum  
anderen wurden zwei lang dienende Bürgermeister, 
Herbert Pregartner und Gottfried Heinz, geehrt 
und verabschiedet. LEADER Obmannsprecher der  
Steiermark Christoph Stark zeigte sich zuversicht-
lich, dass die neue LEADER Periode 2023 – 2027 
unter guten Vorzeichen für die A&E Region Weiz- 
Gleisdorf mit Anfang Juli starten wird. 

Erwin Eggenreich, Obmann der Energieregion, freut 
sich besonders über die hervorragenden Daten und 
Fakten, welche im Rahmen der KEM und KLAR! in 
die Region eingespielt wurden. So konnten über 
KEM 4,5 Mio. Euro Gesamtprojektvolumen mit 
1,9 Mio. Euro Förderung umgesetzt werden. Bei 
KLAR! konnten bei einem Gesamtprojektvolumen 
von 620.000 Euro Förderungen im Ausmaß von 
440.000 Euro lukriert werden.

„Ein Großteil der des KEM-Projektvolumens entfällt 
auf investive Maßnahmen“, erzählt KEM und KLAR! 
Manager Christian Hütter. „Es wurden allein in den 
letzten beiden Jahren Photovoltaik- und Stromspei-
cheranlagen mit einer Leistung von 799 kWp bzw. 
einer Speicherkapazität von 405 kWh geplant und 
umgesetzt sowie 20 neue E-Ladestationen errichtet.“ 
Weitere 905 kWp Photovoltaik-Leistung - darunter 

auch die PV-Überdachung des Park&Drive-Platzes 
in Hofstätten an der Raab - befinden sich aktuell 
in Vorbereitung. In Summe werden hierdurch 
künftig mehr als 400 3-Personen-Haushalte mit 
klimafreundlichem Sonnenstrom versorgt werden 
können. Ein Teil davon wird in Zukunft über von 
der KEM unterstützte Energiegemeinschaften, wie 
jene der Gemeinde Mitterdorf an der Raab, ver-
teilt werden. Ein besonderes Highlight wird die 
KEM-Fachveranstaltung im Herbst dieses Jahres, 
wenn rund 70 Klima- und Energie-Modellregionen 
aus ganz Österreich in Weiz zu aktuellen Themen, 
wie z.B. die innovativen Formen der Solarstrom- 
erzeugung, diskutieren.

Aber nicht nur die Umsetzung der KEM, sondern 
auch jene der KLAR! verlief sehr erfolgreich. Mit 
der Maßnahme „Mit Drohnen gegen Hitzeinseln“ 
wurde die Energieregion Weiz-Gleisdorf für den 
größten Energiepreis des Landes Steiermark, den 
Energy Globe Styria Award, nominiert. Möglich 
machen das die Workshops rund um den „klimafit-
ten Garten“, die sich aktuell in Planung befinden. 
Gegen Schulende zahlt es sich wieder aus, diese 
und andere Maßnahmen zur Anpassung an den Kli-
mawandel fotografisch festzuhalten. Bei den schon 
traditionellen Photo Days gibt es in diesem Jahr 
nämlich wieder tolle Preise zu gewinnen.

Große Erfolge in KEM und KLAR!

© Steffi Loidl

Eine Weltmeisterin in unserer Gemeinde!
Von 21. bis 23. April 2023 fand in Markt Hartmanns-
dorf die Weltmeisterschaft der vor wenigen Jahren 
gegründeten WTWU (Working Terrier World Union 
WTWU) statt. 

Dabei werden Hunde und ihre Führer:innen in 
den Bereichen Fährtensuche, Unterordnung und 
Schutzdienst beurteilt.

In der Kategorie ATS open belegte unsere Mitar-
beiterin im Gemeindeamt Elisabeth Weinhappel 
von 20 Teams den hervorragenden 1. Platz mit 
ihrem belgischen Schäferhund Nakai von Causa 
Nostre Letitia. 

Wir gratulieren der frisch gebackenen Welt- 
meisterin und ihrem Nakai herzlich!
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Hochzeiten & Jubilare

MARIE  
LOUISE 
17.04.2023
Eltern: Svetlana 
und Denis Nikitin

Wünschendorf

DRAGOS  
ANDREI 
04.04.2023
Eltern: Maria Pop 
und Andrei Iambor

Hofstätten

ELIAS 
22.02.2023
Eltern: Katrin und 
Philipp Kainz

Wünschendorf

LEO  
MARTIN 
06.05.2023
Eltern: Denise 
und Martin Koller

Wünschendorf

LEON 
18.04.2023
Eltern: Lisa Hackl 
und Kevin Tödling

Wünschendorf

VALENTIN 
27.04.2023
Eltern: Viktoria 
und Jürgen Greimel

Wünschendorf

Diamant  
Hochzeit 
60. Hochzeitstag
Erika und 
Hermann Gauster

Pirching

Eiserne  
Hochzeit 
65. Hochzeitstag
Anna und 
Franz Kahr

Wünschendorf

Smaragd 
Hochzeit 
55. Hochzeitstag
Erika und 
Josef Hirschmugl

Hofstätten

Diamant  
Hochzeit 
60. Hochzeitstag
Hermine und 
Robert Knappitsch

Wünschendorf

Smaragd 
Hochzeit 
55. Hochzeitstag
Maria und 
Alfred Hirschmann

Wünschendorf
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Möchten Sie, dass ein Foto in der Gemeindezeitung erscheint?

Bitte schicken Sie Baby- und Hochzeitsfotos an nachstehende E-Mail Adresse: 
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Sterbefälle

WWeerrnneerr  EE..  SScchheerreerr AAllooiissiiaa  RReesscchh

PPiirrcchhiinngg

TThheerreessiiaa  HHööfflleerr

WWeettzzaawwiinnkkeell

FFrriieeddaa  VVoouukk
HHooffssttäätttteenn HHooffssttäätttteenn

30. August 1942 - 13. April 2023

24. November 1933 - 25. April 2023

6. März 1941 - 7. April 20234. September 1939 - 30. März 2023

21. August 1934 - 7. Juni 1923

HHooffssttäätttteenn

MMaarriiaa  AAuueerr

17. Jänner 1929 - 8. Juni 2023

PPiirrcchhiinngg

MMaarriiaa  HHeeiiggll

80. Geburtstag
Maria Sikinger, 

Pirching

80
JAHRE

80. Geburtstag
Alfred Adelmann, 

Wünschendorf

80
JAHRE

85. Geburtstag
Ingeborg Jauk, 

Hofstätten

90. Geburtstag
Alois Färber, 

Pirching

85. Geburtstag
Maria Fürntratt, 
Wünschendorf

85
JAHRE

80. Geburtstag
Anna Färber, 
Hofstätten

80
JAHRE

80. Geburtstag
Margareta Kochauf, 

Wetzawinkel

80
JAHRE

93. Geburtstag
Josef Brodtrager, 
Wünschendorf

93
JAHRE

90. Geburtstag
Maria Kober, 

Wünschendorf

90
JAHRE

90
JAHRE

92. Geburtstag
Magdalena Buchgraber, 

 Wünschendorf

92
JAHRE

91. Geburtstag
Angela Pieber, 

 Pirching

91
JAHRE

85
JAHRE

JUBILARE
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Programmänderungen vorbehalten.

Komödie | FSK: 0 Jahre. Frankreich, 87 Min.
MeinBezirk.at/Sommerkino

Auf nach Hofstätten zum
MeinBezirk.at-Sommerkino
Nichts zu verschenken
Freitag, 14. Juli 2023
Hofstätten, Innenhof Gemeindezentrum
Filmbeginn: 21 Uhr

Eintritt  frei!

Ermöglicht durch:

Aus Liebe zur Region.


